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A M T L I C H E
M I T T E I L U N G

Wieder durften wir eine spannende 
und erlebnisreiche Sommersportwo-
che in der Gemeinde Itter erleben.

Auch wenn das Wetter nicht immer 
unser geplantes Programm unter-
stützt hat, so konnten wir doch eine 
abwechslunsgsreiche Woche erleben. 
Die begeisterten und engagierten Kin-
der brachten sich immer wieder mit ein 
und überraschten uns mit Kreativität 
und Einfallsreichtum. Mit einem viel-
fältigen Sportprogramm, über Trend-
sports, Partnerakrobatik, Vertrauens-
übungen, Ball- und Laufspielen bis 
hin zu Tanz, konnten wir jeden Tag 
genießen.

Xund ins Leben Erlebnissportwoche
Das Schwimmbad und eine Wasser-
schlacht brachten uns eine erfreuliche 
Abkühlung an den heißen Tagen.

Wir nutzten auch das breite Bewe-
gungsprogramm der Gemeinde, den 
rITTERspielplatz, den Sportplatz und 
das Schwimmbad. Ein großer Dank 
gilt auch dem Seniorenwohnheim und 
dem Schwimmbadbetreiber Joe Ast-
ner, bei denen wir wirklich lecker zu 
Mittag essen konnten.

Der krönende Abschluss einer lustigen 
Woche war das Abschlussfest am 
Freitag. Die Eltern durften die vorbe-
reitete Aufführung genießen und sich 

an einer abschließenden Fotopräsen-
tation erfreuen. 

Das Betreuerteam
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Liebe Ittererinnen,

liebe Itterer!

Ein Bauprojekt wird in Kürze ab-
geschlossen sein und ein weiteres 
haben wir begonnen.

Der neue Friedhof, den wir am 
Samstag, den 17. September ge-
meinsam segnen, soll ein Platz der 
Ruhe und der Verabschiedung sein 
von Menschen, an die wir uns ger-
ne erinnern. Dieser neue Friedhof 
mit Friedhofskapelle ist ein Projekt, 
welches schon seit langem geplant 
war und jetzt seine Umsetzung 
fand. Seit mehreren Jahren gibt es 

den Wunsch nach Bestattungsmög-
lichkeiten für Urnen, dies kann jetzt 
aus Wand oder Bodenurnengräber 
gewählt werden. 

Am 17. September nach der Abend-
messe um 19 Uhr wird der Friedhof 
mit Kapelle gesegnet und seiner Be-
stimmung übergeben.

Als neues Projekt wurde am 
Montag, den 8. August, die Sa-
nierung Salvenbergweg gestartet. 
Bei diesem Bauabschnitt, welcher 

ca. 500 m (von der Einfahrt Haus 
Astner bis Schloßblick) beinhaltet, 
wird die Straße komplett saniert. Zu 
Beginn der Bauarbeiten wurde die 
Wegtrasse von ihrem starken Wald-
bestand befreit und gleich darauf 
haben die Baggerarbeiten begon-
nen. Am Ende dieser Bauarbeiten 
soll eine Straße entstehen, wo die 
Sicherheit für alle Verkehrsteilneh-
mer am Salvenbergweg gegeben ist.

Ich möchte mich noch bei den An-
rainern des Salvenbergweges für 
ihr Verständnis bedanken, da sehr 
umfangreiche Straßensperren not-
wendig sind, um diese Bauarbei-
ten in einem zeitlich und finanziell 
sinnvollem Rahmen umsetzen zu 
können.

Zum Abschluss wünsche ich noch 
allen Kindergarten- und Schul-
kindern und deren Familien einen 
guten Start und viel Freude bei den 
neuen Herausforderungen.

Euer Bürgermeister
Josef Kahn

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Itter, 6305 Itter, Dorfplatz 1, Redaktion: Obfrau Marion Hölzl, Stefan Fuchs, Josef Kahn, Christoph 
Produktion: Copyright: Alle Rechte, Texte, Fotos ohne 

Wer einen Beitrag für die nächste Ausgabe (Dezember 2016) hat, wendet sich bitte bis spätestens 7. November 2016 an ein Mitglied der Redaktion (siehe Impressum).

Straßenprojekt Salvenberg

Neuer Friedhof nit Kapelle
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vereinbarten und fixierten Trauungen 
durchführen zu dürfen.
Die Anzahl der Trauungen beträgt 
derzeit 5, die im Trauungssaal der 
Gemeinde Hopfgarten abgehalten 
werden.
Die durch die Trauung entstehenden 
Kosten müssen vom Standesamts-
verband bezahlt werden, der aus der 
Marktgemeinde Hopfgarten und der 
Gemeinde Itter besteht.
Eine genaue Aufstellung der anfal-
lenden Kosten kann noch nicht fest-
gestellt werden. 
Hr. Fluckinger teilt dem GR mit, dass 
für die Gemeinde Itter momentan we-
der Zeitausgleich noch Lohnkosten 
anfallen. Am Ende des Jahres kann 
man eine Abrechnung durchführen 
und genau feststellen, ob weitere Trau-
ungen gemacht werden können oder 
nicht. Derzeit erhält ein Standesbeam-
ter im Verband Hopfgarten für eine 
Trauung einen Zeitausgleich von 
2 Stunden. 
Der GR nimmt die Tätigkeit von 
Herrn Fluckinger Gerhard als Stan-
desbeamten für den Verband zustim-
mend zur Kenntnis.

Beschlussfassung Vergabe der

Detailplanung über den Breit-

bandausbau der Gemeinde Itter

Der BM eröffnet kurz den Tagesord-
nungspunkt 10 der heutigen Sitzung 
und übergibt VBM Thaler Roman das 
Wort.
VBM Thaler hat diesen Kontakt mit 
der Firma von Herrn Abler und der 
Firma MBA CMC hergestellt. Es 
wurden bereits Gespräche abgehalten, 
wo über einen möglichen Breitband-
ausbau diskutiert wurde.
VBM Thaler weist darauf hin, dass es 
hier um keine Verbindlichkeiten geht, 
sondern es wird einzig und allein eine 
Bestandserhebung durch die o.g. Fir-
ma durchgeführt. 
Das Angebot vom 13.05.2016 würde 
€ 2.930,-- zzgl. Fahrtkosten und 20 % 
MwSt. betragen. 
Der GR stimmt einstimmig der Verga-
be der Detailplanung über den Breit-
bandausbau der Gemeinde Itter zu.

Niederschrift über die 3. Gemein-
deratssitzung vom 29.06.2016 um 
20.00 Uhr im Sitzungszimmer des 
Gemeindeamtes

Vergabe

Asphaltierungsarbeiten 

Gemeindegebiet

Durch den Wasserleitungsbruch am 
Schwendter Weg, den Stromnetzde-
fekt am Weg zum Dörfl und durch 
kleine Ausbesserungsmaßnahmen bei 
Straßenlaternen wurden 2 Angebote 
zu gleichen Bedingungen für die Aus-
besserungsarbeiten im Gemeindege-
biet eingeholt.

1. Anbot Firma Bodner
 € 8.552,42 (inkl. Mwst.)
2. Anbot Firma Swietelsky
 € 5.884,04 (inkl. Mwst.)

Nach kurzer Debatte stimmt der GR 
einstimmig dem Angebot der Firma 
Swietelsky BaugesmbH zu.

Vergabe Friedhof

Der BM berichtet kurz über den Ver-
lauf der Arbeiten am neuen Friedhof. 
Die Betonarbeiten gehen demnächst 
zu Ende und somit müssen folgende 
Vergaben zur weiteren Bauführung 
beschlossen werden:

1. Vergabe Innenraumgestaltung 
Kapelle

2. Vergabe Pflasterungen und
3. Vergabe der gesamten 

Schlosserarbeiten.

1. Innenraumgestaltung Kapelle:

Vergabe:
Fa. ME (Mayrhuber Ernst)
€ 17.205,69 (inkl. Mwst.)

2. Pflasterungen:

Vergabe:
Fa. RB Pflasterbau Saalfelden
€ 24.344,10 (inkl. Mwst.)

3. Schlosserarbeiten:

Vergabe:
Fa. Thomas Feller Kundl
€ 96.211,10 (inkl. Mwst.)

A l l e  Pro t o k o l l e  d e r  G e m e i n d e r a t s s i t z u n g e n  f i n d e n  S i e  a u f  u n s e r e r  H o m e p a g e : w w w. i t t e r. t i r o l . g v. a t

Auszug aus der Niederschrift über 
die 2. Gemeinderatssitzung vom 
31.05.2016 um 20.00 Uhr

Beschlussfassung Tarifordnung 

des Landesfeuerwehrverbandes 

Tirol

Die Tarifordnung des Landesfeuer-
wehrverbandes Tirol ist mit 14.10.2010 
in Kraft getreten.
Um auch bei den Freiwilligen Feu-
erwehren eine Rechtskraft erwirken 
zu können, muss diese Tarifordnung 
einmalig vom GR beschlossen werden.
Der Vorsitzende erklärt kurz das Pro-
blem bei einer Nichtbeschlussfassung. 
Ebenso werden von GR Astner Rein-
hard Vorkommnisse geschildert, bei 
denen eine gesetzliche und rechts-
kräftige Verordnung immer wieder 
angewandt werden muss.
Der GR ist einhellig der Ansicht, dass 
eine Beschlussfassung dieser o.g. Tari-
fordnung von Nöten ist.
Es wurde einstimmig für eine Be-
schlussfassung abgestimmt.

Regelung über die Befüllung

von Schwimmbädern/Teichen

durch die FFW Itter

Um einer gerechten und für jedermann 
gleichen Vorgangsweise zu entspre-
chen, wird vom BM eine Wasserge-
bühr von € 1,00 /m³/inkl. MwSt. vor-
geschlagen. Kanalgebühren sollen bei 
Befüllung durch die FFW Itter keine 
anfallen.
Der Arbeitsaufwand der FFW Itter 
wird gemäß Tarifordnung des Lan-
desfeuerwehrverbandes für Tirol ver-
rechnet und direkt von der FFW Itter 
eingehoben.
Der GR ist mit dem Vorschlag des 
BM, Wassergebühr von € 1,00/m³/
inkl. MwSt. und ohne Verrechnung 
einer Kanalgebühr bei Befüllung durch 
die FFW Itter, einverstanden. 

Standesamtstätigkeiten 

Fluckinger Gerhard

Bei der Anstellung von Hr. Fluckin-
ger wurde mit dem BM vereinbart, die 
bereits terminlich für das Jahr 2016 
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Ankündigung Heizkostenzuschuss 2016/2017
Das Land Tirol gewährt für die Heiz-
periode 2016/2017 nach Maßgabe der 
folgenden Richtlinie einen einmaligen 
Zuschuss zu den Heizkosten. 

Antrags- bzw. 

zuschussberechtigter 

Personenkreis:

 Hauptwohnsitz im Bundesland 
Tirol

 PensionistInnen mit Bezug 
der geltenden Ausgleichszulage/
Ergänzungszulage 

 BezieherInnen von Notstandshilfe, 
Bevorschussung von Leistungen 
aus der Pensionsversicherung, 
Übergangsgeld nach Altersteilzeit

 BezieherInnen von Krankengeld
 BezieherInnen von Rehabili-
tations- und Pflegekarenzgeld 

 AlleinerzieherInnen mit mindes-
tens einem im gemeinsamen 
Haushalt lebenden unterhalts-
berechtigten Kind mit Anspruch 
auf Familienbeihilfe 

 Ehepaare bzw. Lebensgemein-
schaften mit mindestens einem 
im gemeinsamen Haushalt 
lebenden unterhaltsberechtigten 
Kind mit Anspruch auf 
Familienbeihilfe 

Nicht antrags- bzw.

zuschussberechtigt sind:

 Personen, die zum Zeitpunkt der 
Antragstellung laufende Mindest-
sicherungs/Grundversorgungs-
leistungen beziehen, welche die 
Übernahme der Heizkosten als 
Mindestsicherungs/Grundver-
sorgungsleistung enthält

 BewohnerInnen von Alten- und 
Pflegeheimen, Behindertenein-
richtungen, Schüler- und Studen-
tenheimen 

Für die Antragstellung gelten

folgende Netto-

Einkommensgrenzen:

 € 860,00 pro Monat für allein 
stehende Personen 

 € 1.300,00 pro Monat für Ehe-
paare und Lebensgemeinschaften 

Verfahren 

Um die Gewährung eines Heizkosten-
zuschusses ist unter Verwendung des 
vorgesehenen Antragsformulars im 
Zeitraum vom 1. Juli bis 30. November 
2016 bei der jeweils zuständigen 
Wohnsitzgemeinde anzusuchen. 

Die Gemeinden leiten diese Anträge 
nach Prüfung auf Vollständigkeit der 
Angaben und deren Bestätigung an das 
Amt der Tiroler Landesregierung, Ab-
teilung Soziales, Bereich Unterstüt-
zung hilfsbedürftiger TirolerInnen, 
Michael-Gaismair-Str. 1, 6020 Inns-
bruck, weiter. 

Für PensionistenInnen mit Bezug 
der Ausgleichszulage, die im vergan-
genen Jahr einen Antrag gestellt und 
einen Heizkostenzuschuss des Landes 
bezogen haben, ist eine gesonderte 
Antragstellung nicht erforderlich.

 € 210,00 pro Monat zusätzlich für 
jedes im gemeinsamen Haushalt 
lebende unterhaltsberechtigte 
Kind mit Anspruch auf 
Familienbeihilfe 

 € 475,00 pro Monat für die erste 
weitere erwachsene Person im 
Haushalt 

 € 315,00 pro Monat für jede 
weitere erwachsene Person im 
Haushalt 

Das monatliche Einkommen ist ohne 
Anrechnung der Sonderzahlungen (13. 
und 14. Gehalt) zu ermitteln. Einkom-
men, die nur 12x jährlich bezogen wer-
den (Unterhalt, AMS-Bezüge, Pensi-
onsvorschuss, Kinderbetreuungsgeld), 
sind auf 14 Bezüge umzurechnen. 

Höhe des Heizkostenzuschusses 

Die Höhe des Heizkostenzuschusses 
beträgt einmalig € 200,00 pro Haus-
halt.

MEDIKAMENTE/KÖRPERPFLEGEMITTEL 
Salben, Tabletten, Ampullen, Tropfen 
Desinfektionsmittel, Einwegspritze, Quecksilberthermometer 

ALTÖL   SPEISEFETTE  
Motoröle, Getriebeöle    SPEISEÖLE 
Heiz- u. Mineralöle 

PFLANZENSCHUTZMITTEL 
GIFTE, HOLZSCHUTZMITTEL
Pestizide, Chemikalien zur Bekämpfung 
von Insekten und Unkraut

HAUSHALTSREINIGER 
Abfluß-, Backrohr- u. Grill- 
reiniger, Entkalker, Flecken- 
entferner 

LÖSUNGSMITTEL 
Terpentin, Waschbenzin 
Spiritus, Nitroverdünnung 

FARBEN UND LACKE 
Anstrichmittel, Kleber und Klebstoffe, Abbeizmittel, Dichtungsmasse, 
Wachse, Bitumen, Unterbodenschutz 

LEERGEBINDE 
mit Verunreinigungen 

SÄUREN 
Salz-, Essigsäure, etc. 

LAUGEN 
Ammoniak, Salmiak 

TROCKENBATTERIEN 
aus Haushaltsgeräten 
Konsumbatterien (Knopfzellen, Flachbatterien, 
Fotobatterien) 

LEUCHTSTOFFRÖHREN 
Sparlampen und Halogenlampen 

AUTOBATTERIEN 
von PKW, Traktoren  

FOTOCHEMIKALIEN 
Entwickler, Fixierer 

DRUCKGASPACKUNGEN 
Spraydosen 

ÖLHALTIGER ABFALL 
Ölbindemittel, Schmierfette 
Ölfilter 

Sammeltag:

06.10.2016

Sammelort/

Sammelzeit:

Dorfplatz
15:00–17:00 Uhr

Nähere Informationen im Gemeindeamt!
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Zuhause geht es mir am besten

Haben Sie Liedtexthefte
oder selbst bespielte Kassetten?

Handy-Kultur

Das Tiroler Volksliedarchiv, dessen 
Eigentümer das Land Tirol ist, sam-
melt seit über 110 Jahren das Lied- 
und Musiziergut der Tiroler Bevölke-
rung, um es für künftige Generationen 
zu bewahren, aber auch, um es Interes-
senten zugänglich zu machen.

Besonders wertvoll sind für uns hand-
schriftliche Aufzeichnungen – Lieder-
hefte, -bücher, -zettel; mit und ohne 
Noten; Kurrent- oder lateinische 
Schrift – sowie selbst bespielte oder 
besungene Kassetten. Sie geben näm-
lich Auskunft darüber, was hierzu-

Das Handy hat sich in den letzten Jah-
ren zu einem wahren Wunderwerk 
entwickelt und bietet viele Möglich-
keiten, um den Alltag oder das Berufs-
leben einfacher zu gestalten. Das Han-
dy hat sich aber auch als dominantes 
Spielzeug für Jung und Alt entpuppt, 
sodass viele ohne dieses technische 
Wunderwerk Entzugserscheinungen 
aufweisen. Das Handy kann aber auch 
zu einem lästigen Störfaktor ausarten, 
wenn man sein Handling nicht unter 
Kontrolle hat: das Klingeln in der Kir-
che während der Predigt, das schrille 
Geräusch während eines Vortrages 
oder eines Kurses, die störenden Töne 
bei Hochzeitszeremonien oder bei 

Die kostenlose Vortrags- und Semi-
narreihe des Planungsverbandes 31 
„Zuhause geht es mir am besten“ star-
tet nach der Sommerpause wieder mit 
folgenden Themen:

„Sicherheit im Wohnbereich“, am 
08.09.2016 im Wohn- u. Pflegeheim 
Westendorf und am 15.09.2016 im 
Sozialzentrum Kirchberg. 

Es ist wichtig, dass regionales Kultur-
gut nicht verloren geht und dabei sind 
wir auf Ihre freundliche Mithilfe an-
gewiesen!

Sonja Ortner

Tiroler Volksliedarchiv /
Tiroler Landesmuseen-
Betriebsges.m.b.H. & Verein
Tiroler Volksliedwerk
Feldstraße 11a, 6020 Innsbruck 
Tel. 0512 / 59 4 89-125, Fax DW -127
www.volkslied.at
volksliedarchiv@
tiroler-landesmuseen.at

Haben früher die nötige Einsicht, ein 
entwickeltes Gespür für die Mitmen-
schen sowie der normale Anstand da-
für gesorgt, dass Belästigungen dieser 
Art als Unsitte empfunden und daher 
gemieden wurden, so sind heute eine 
notwendige Rücksichtnahme und eine 
bewusste Wahrnehmung des anderen 
zu einer Rarität geworden. Daher wird 
eine geänderte „Handy-Kultur“ in Zu-
kunft wohl notwendig werden, wenn 
wir uns nicht ständig gegenseitig auf 
die Nerven gehen wollen!

Moser Josef
Diewaldfeld 11, 6361 Hopfgarten

Tel.: 05335/2567

lande gesungen oder musiziert wurde 
und wird.

Wir wären sehr dankbar, wenn Sie uns 
solche Unterlagen im Original oder als 
Kopie schicken würden! 
Kopier- und Versandkosten (auch por-
tofreier Versand ist möglich) werden 
selbstverständlich ersetzt. 
Jeder Einsender erhält außerdem eine 
CD oder ein Notenheft aus unserem 
Sortiment als Dankeschön (siehe unter 
www.volkslied.at/verlag oder auf 
Wunsch Zusendung unseres Pro-
spektes per Post)!

Trauerfeiern, die ständigen Unterbre-
chungen bei persönlichen Gesprächen 
und vieles mehr! 
Die Wahnvorstellung, immer und 
überall erreichbar zu sein, um ja nichts 
zu versäumen, lässt die menschlichen 
Kontrollmechanismen bisweilen völlig 
versagen und das Gefühl für das Um-
feld total in den Hintergrund treten. 
So muss man sich oft in öffentlichen 
Verkehrsmitteln, bei Liftfahrten und 
in Gondeln, in Warteräumen, in Lo-
kalen und bei anderen Gelegenheiten 
das minutenlange Gequatsche mit 
einem „Handy-Gesprächspartner“ an-
hören, ohne dagegen etwas unterneh-
men zu können!

„Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht“, am 28.09.2016 in der 
Volksschule Oberau, am 06.10.2016 
im Wohn- und Pflegeheim Westen-
dorf und am 13.10.2016 im Sozialzen-
trum Kirchberg. Alle Vorträge begin-
nen jeweils um 19:00 Uhr.

Für das Intensivseminar “Umgang mit 
demenzkranken Menschen zuhause“ 

(10 Abende), mit Beginn am 
05.10.2016 sind noch einige Plätze 
frei. Hier ist unbedingt eine Anmel-
dung bei der Projektkoordinatorin 
Elisabeth Mader, unter der Telefon-
nummer 0664/6204433 oder elisabe-
th@demenzberatung.org erforderlich.
Der Planungsverband 31 lädt die Be-
völkerung recht herzlich zu den ein-
zelnen Veranstaltungen ein

Leserbrief
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Wahlservice zur Bundespräsidentenwahl 2016
Wiederholung zweiter Wahlgang
Am 2. Oktober 2016 wird gewählt. Die „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert
den gesamten Ablauf – für Sie und für die Gemeinde.

Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei der 
bevorstehenden Bundespräsidenten-
wahl (Wiederholung zweiter Wahl-
gang) optimal unterstützen. Deshalb 
werden wir Ihnen Mitte September 
eine „Amtliche Wahlinformation – 
Bundespräsidentenwahl“ zustellen. 
Achten Sie daher besonders auf unse-
re Mitteilung (siehe Abbildung).
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet Informa-
tionen für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet, einen schrift-
lichen Wahlkartenantrag mit Rück-
sendekuvert sowie für die schnellere 
Abwicklung im Wahllokal einen Ab-
schnitt der in das Wahllokal mitzu-
bringen ist. Doch was ist mit all dem 
zu tun?
Zur Wahl am 2. Oktober 2016 im 
Wahllokal bringen Sie den personali-
sierten bzw. gekennzeichneten Ab-
schnitt inklusive eines amtlichen 
Lichtbildausweises mit. Damit erleich-
tern Sie uns die Wahlabwicklung.
Werden Sie am Wahltag nicht in Ih-
rem Wahllokal wählen können, dann 
beantragen Sie am besten eine Wahl-
karte für die Briefwahl.

Nutzen Sie dafür bitte das Service in 
unserer „Amtlichen Wahlinformation“, 
weil dieses personalisiert ist. Dafür ha-
ben Sie nun drei Möglichkeiten: Per-
sönlich in der Gemeinde, schriftlich 
mit der beiliegenden personalisierten 
Anforderungskarte mit Rücksendeku-
vert oder elektronisch im Internet.
Über www.wahlkartenantrag.at 
können Sie rund um die Uhr Ihre 
Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie 
Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! Der letztmög-
liche Zeitpunkt für schriftliche 
und Online Anträge ist der 28. 
September 2016, für per-
sönlich in Ihrer Gemein-
de eingebrachte Anträ-
ge der 30. September 
2016, 12.00 Uhr. 

Der letztmögliche Zeitpunkt für das 
rechtzeitige Einlangen von Wahlkar-
ten (Briefwahl) über den Postweg bei 
den Bezirkswahlbehörden ist der 2. 
Oktober 2016, bis 17.00 Uhr. Der 
letztmögliche Zeitpunkt für das recht-
zeitige Einlangen von Wahlkarten 
mittels persönlicher Abgabe (Brief-
wahl) am Wahltag, 2. Oktober 2016, 
ist in den Bezirkswahlbehörden bis 
17.00 Uhr oder auch in jedem Wahl-
lokal während der Öffnungszeiten 
möglich. Die persönliche Abgabe ist 
auch durch eine von der Wählerin oder 
von dem Wähler beauftragte Person 
zulässig.

Weitere Informationen finden 
Sie auf Ihrer persönlichen 

Wahlkarte!
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ANPACKEN – KURZSEMINARE

HANDWERKSZEUG FÜR 
DIE VEREINSARBEIT
Freitag, 14. Oktober 2016
18.30 Uhr - 22.00 Uhr
Wörgl, Tagungshaus

Eine Kooperation von: Unterstützt von:

Sie sind in einem Verein tätig und möchten mehr über oder wissen?
Dieses  Seminar bietet Ihnen verschiedene Workshops, die Sie bei Ihrer Arbeit unterstützen. Wählen Sie zwei davon.

18.30 Uhr Begrüßung

Wie müssen die laufenden Aufzeichnungen von Einnahmen und Ausgaben 
gestaltet sein? Wie sieht eine ordentliche Belegaufbewahrung aus und wie die 
Erstellung von jährlichen Rechnungsabschlüssen nach den gesetzlichen Vor-
gaben? Sollte der Verein MitarbeiterInnen beschäftigen, gilt es, die verschie-
denen Arten von Beschäftigungsverhältnissen abzugrenzen und die steuer- 
und sozialversicherungsrechtlichen Regeln zu kennen.
Referentin: Mag. Monika Manzl, Betriebswirtin und Unternehmensberaterin,  
   Wirtschaftstrainerin

Für Vereine ist es zunehmend schwierig junge Menschen für eine Mitarbeit zu 
gewinnen. Wie betreibt man gezielt Nachwuchsförderung in seinem Verein? 
Welche Konzepte sind nötig, um Nachwuchs an den Verein zu binden und für 
ehrenamtliche Arbeit zu gewinnen? 
Referent:  Magnus Gratl, langjähriger GF Tiroler Jungbauern-Landjugend, GF MR  
 Innsbruck Land, Mitglied bei der Musikkapelle, Chorleiter

20.15 Uhr Pause

Betteln nutzt nichts! Echte Lösungen müssen her. In diesem Workshop versu-

Referent:  Matthias Betz, Werber, Absolvent der Bayrischen Werbeakademie,  
 Inh. Werbeagentur Mitspieler

Ein Green Event wird im Einklang mit der Umwelt, der lokalen Wirtschaft und 
-

lei Hinsicht von einer Umstellung.
Nach einer allgemeinen Einführung zur Initiative werden die Voraussetzungen 
dafür vorgestellt. Umsetzungstipps für Vereine und eine Präsentation gelun-
gener Beispiele und Anregungen runden den Workshop ab.
Referentin: Mag. Karin Bianchi, Biologin, Projektmitarbeiterin „Green Events“

22.00 Uhr Ausklang

Freiwilligenzentrum Unterland, 0650/4301151, fwz.ortner@gmail.com oder Tiroler Bildungsforum, 0512/581465, tiroler.bildungsforum@tsn.at
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Nach einem guten Sommer freut sich der Bauer, dass das Vieh
wieder die heimischen Ställe belebt.

„S’ Hoamfahrn“ war früher für die Großfamilien und die ganze ländliche Bevölkerung 
ein willkommenes Fest.

Deshalb laden die Senioren am

Samstag, dem 24.9.2019 ab 11 Uhr beim Musikpavillon
zu Brodakrapfen und Wiener Schnitzel ein.
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Wir begrüßen unsere 

neuen Erdenbürger

Nora Achrainer –
Juli 2016

Nella Solcová –
Juni 2016

Elias Krimbacher –
Mai 2016

Anton Perlinger –
Juli 2016

Anna Elisabeth Pockenauer –
Juli 2016

Christina Elisabeth Strasser –
Juli 2016

Ella Ariane de Jager –
Juli 2016

Zivilschutz in
Ö S T E R R E I C H

Zivilschutz-Probealarm

am Samstag, 1. Oktober 2016, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr
Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als 

8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite 
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein

Bedeutung der Signale

gleich bleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

3 Minuten
Warnung

auf- und abschwellender Heulton
Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über 
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 Minute

Alarm

gleich bleibender Dauerton1 Minute

Entwarnung

Für Ihre Sicherheit

in ganz Österreich

15 Sekunden

Sirenenprobe

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm
durchgeführt.

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

N O T A R S P R E C H S T U N D E

Am Dienstag, dem 20. Sept. 2016, 
findet von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
im Sitzungszimmer eine Sprechstun-
de mit Herrn Notar Dr. Franz Stras-
ser statt. Der Notar steht für kosten-
lose Rechtsberatung zur Verfügung. 
Voranmeldung im Gemeindeamt 
(Tel. 05335-3590) erforderlich.

Der Termin für die nächste Sprech-
stunde wird in der nächsten Aus-gabe 
des Gemeindeblattes bekanntgege-
ben.
Kontaktadresse: Dr. Franz Strasser, 
Brixentaler Straße 2b, Hopfgarten, 
Tel.: (05335) 36 66, e-Mail: strasser@
notar.at

Liebe Itterer Vereine!

Nützt die Gelegenheit und informiert die Bürger
über eure Veranstaltung über die Homepage

www.itter.tirol.gv.at
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Vertreter der Gemeinde, der Pfarrgemeinde und der Senioren überbrachten den Jubilaren
Leonhard Kaufmann (95), Ingomar Knoll (90), Helmut Lachmann (85), Raich Engelbert (80), Christel Pokorny (80), 

Jakob Werlberger (80) und Jakob Laiminger (80) herzlichste Glückwünsche. 

Das Redaktionsteam schließt sich diesen Geburtstagsgratulationen an
und wünscht noch viele Jahre bei bester Gesundheit!

Ingomar Knoll (90) Helmut Lachmann (85)

Engelbert Raich (80) Jakob Laiminger (80)

Geburtstagsglückwünsche

Tip Tap feiert Vatertag
Alle Papas waren eingeladen, beim 
Papafest gemeinsam mit ihren Kindern 
den Garten im Tip Tap neu zu gestalten. 
Viele fleißige Helfer waren gekommen, 
um ein Weideniglo, eine neue Rutsche 
und einiges mehr zu bauen.
Mit Weißwurst und Brezen haben wir 
anschließend den schönen Nachmittag 
ausklingen lassen.
Noch einmal ein herzliches Dankeschön 
allen Papas und Kinder!

Karin Schächl
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Aus dem Kindergarten

Spiel-mit-mir-Wochen –

Erlebnisreicher Sommer in Hopfgarten

In diesem Frühsommer durften wir 
zwei sportliche Vormittage mit dem 
Tennisclub Itter verbringen. Einen 

Großen Anklang fanden auch heuer 
wieder die organisierten Spiel-mit-
mir-Wochen unter der neuen Leitung 
von Julia Lindner. Von 25. Juli bis 12. 
August 2016 wurde gespielt, gebastelt, 
verschiedenste Ortschaften erkundet 
und viele neue Eindrücke gesammelt. 
Begleitet wurden die rund 115 Kin-
der und Jugendlichen von einem en-
gagierten zehnköpfigen Betreuerteam, 
welches jeden Tag zu einem unvergess-
lichen machte. 

Ein großer Dank gilt aber nicht nur 
diesem tollen Team, sondern auch 
den zahlreichen Vereinen, Instituti-
onen und Privatpersonen, die für täg-
liche Highlights in den drei Wochen 
sorgten. 

Zu erwähnen sind hier besonders: Die 
tolle Erkundungstour am Penningberg 
bei und mit Flatscher Helga, der ac-
tionreiche Ausflug zur Bergrettung, wo 
alle Kinder das Abseilen vom Rigilift 
miterleben durften, die eindrucksvollen 

ganzen Vormittag am Tennisplatz und 
einmal gemeinsam mit den Schul-
kindern in Verbindung mit dem 

Stunden bei der Feuerwehr Hopfgar-
ten, die interessanten Momente bei der 
Roten Kreuz Dienststelle Westendorf 
und die Ausflüge zur Familie Nissl, wo 
Kinder und Betreuer in die Welt der 
Tierpädagogik eingeführt wurden. 
Ebenso gilt die gute Zusammenarbeit 
mit dem SPZ unter der Führung von 
Maria Jungwirth und ihrem Team, die-
ses heuer zum ersten Mal mitwirkte, 
zu erwähnen. Unter dem Motto "In-
klusion – alle gemeinsam" wurden die 
Spiel-mit-mir-Wochen ein ganz be-
sonderes Erlebnis für alle. 

Ein riesiges DANKESCHÖN auch 
an alle Gasthäuser in Hopfgarten, die 
uns während den Wochen mit vielen 
Schmankerl verköstigten. Das Spiel-
mit-mir-Wochen Team bedankt sich 
bei allen, die diese drei Wochen unter-
stützt, finanziert und begleitet haben:
Bäckerei Schipflinger, Bauernladen 
Hopfgarten, Berbahnen Hopfgarten, 
Bergrettung Hopfgarten und West-
endorf, Brixental Apotheke, Ehrens-

Schwimmbadbesuch. Für uns alle wa-
ren es zwei tolle Veranstaltungen. Ein 
herzliches Dankeschön dem Tennis-
club sowie Joe und Sabine Astner.
Wie schon seit vielen Jahren starteten 
wir auch in diesem Sommer zur Wald-
woche. In den letzten 4 Jahren be-
suchten wir ein Waldstück in der Nähe 
der „Lind-Kapelle“. Viel Sorge berei-
tete mir bei der Planung dieser Woche 
immer wieder das Wetter. Aus diesem 
Grund ist es mir ein großes Anliegen, 
mich einmal bei Martina und Hansi 
Horngacher zu bedanken, die uns bei 
einem Wetterumschwung einen Un-
terschlupf an einem ganz romantischen 
„Platzerl“ anboten. So war mir eine 
große Sorge genommen und wir durf-
ten diese Zeit noch mehr genießen. 
DANKE!

Barbara Rabl

berger Josef, Egger Alfi - Fußballclub 
Hopfgarten, Farben Eisenmann-
Decker KEG, Fam. Nissl Maria 
(Palvenhof ), Fischteich, Flatscher 
Helga, Freiwillige Feuerwehr Hopf-
garten, Gasthof Oberbräu, Gasthof 
Post, Gasthof Tenn, Gasthof Tiroler-
hof, Hauserstüberl, Holzbau Lindner 
GmbH, JUFF, Kindergarten Ele-
mauka Hopfgarten, Marktgemein-
de Hopfgarten, NMS Hopfgarten, 
Öffentliche Bücherei Hopfgarten, 
Pletzer Anton Installationen, Raika 
Hopfgarten, Rotes Kreuz Westen-
dorf, Salvena Ges.m.b.H., Sand-
bichler Hannes, Sparkasse, Spar 
Hopfgarten, Stickerei Hirschmann, 
Taxi Laci, Tirol Milch Wörgl GmbH, 
Wohn- und Pflegeheim Hopfgarten 
Küche und Wäscherei, Volksbank. 

Sozial- und
Gesundheitssprengel
Hopfgarten/Itter
Talhäuslweg 7
6361 Hopfgarten
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Ein Tag mit Bergretter Stefan
und seinem treuen Begleiter „Wera“

Einen spannenden und tollen Vormit-
tag erlebten die Kindergartenkinder 
und Kindergartenpädagogin Stephanie 
Ron am 26.07.2016. Bergretter und 
Lawinenhundeführer Stefan Fuchs 

Nach einem kurzen Kennenlernen mit 
Wera, Fragen und Antworten über die 
Arbeit in der Bergrettung und Lawi-
nenhundestaffel, Spielen am Kinder-
spielplatz beim Gasthof Rigi, wurde 
dann in der Bergrettungshütte gemüt-
lich gejausnet. Vor der Abfahrt vom 
Rigi gab es noch ein leckeres Eis und 
einen Hollersaft. Zum Schluss ging es 
dann mit Blaulicht und Folgeton zum 
Itterer Schwimmbad. Noch ein wenig 
Spielen und ein Abschlusseis bevor es 
dann wieder zum Kindergarten ging.
Die Kinder bedankten sich bei Wera 
und Stefan, der die Getränke und das 
Eis spendiert hat, mit tollen selbst 
gezeichneten Bildern.
Vielen herzlichen Dank für den aufre-
genden und großartigen Vormittag.

Stephanie Ron

holte die Kinder mit dem Bergret-
tungsauto beim Kindergarten Itter ab 
und fuhr mit Ihnen zum Gasthof Rigi. 
Natürlich war auch Such- und Lawi-
nenhund Wera mit dabei.

Willkommen in der neuen

GENUSSWELT
Ihr Einkaufserlebnis direkt vor der Salvista-Gondelbahn Itter

Eröffnung am Samstag, 17. September 2016

Freuen Sie sich auf ein einmaliges Einkaufserlebnis mit ku-

linarischen Köstlichkeiten aus der Region. Die Auswahl an 

Ager Speck, Wildschinken und Wildfleisch mit 120 Pro-

dukten wird Sie begeistern. Auch Käseliebhaber kommen auf 

ihre Kosten, feinste Schokoladenvariationen und Pralinen der 

Berger Confiserie, Schnaps und Edelbrände, Honig, Mar-

meladen, Chutneys, Pestos, Kürbiskernöle und täglich frisch 

gebackenem Bauernbrot, Vinschgerl, Brezen und Semmeln 

wird auch Sie von der Vielfalt unseres Sortiments überzeugen. 

Immer eine gute Geschenkidee:

Sind Sie auf der Suche nach einem Geschenk, so sind Sie bei 

uns richtig. Fertige Geschenkkörbe, Geschenkgutscheine oder 

indiviuell zusammengestellte Geschenkskörbe finden Sie in 

der GENUSSWELT. 

Unsere Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.: 9.00 – 18.00 Uhr, Samstag: 8.00 – 17.00 Uhr

Sonntag: 08.00 – 12.00 Uhr 

Besuchen Sie uns und probieren unsere Spezialitäten –
es erwartet Sie eine rundum genussvolle Welt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Team der neuen GENUSSWELT in Itter.

GENUSSWELT

Alte Bundesstraße 2, A-6305 Itter
www.genusswelt.tirol
info@genusswelt.tirol
Tel. 0664/8562191

er.
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Jugendtreff HOI eröffnet
Generalsaniert vom Estrich bis zur 
Decke, so präsentiert sich der neue Ju-
gendraum Hopfgarten-Itter, kurz HOI 
genannt, bei seiner Wiederöffnung 
und Segnung am Samstag. 
159.000,- Euro haben die beiden Ge-
meinden Hopfgarten und Itter und das 
Land Tirol in die Hand genommen, 
um der jungen Generation eine an-
ständige Bleibe zu schaffen. „Wir stel-
len euch einen schönen Raum zur 
Verfügung, draus machen müsst ihr 
selber was“, animierte Bgm. Paul Sie-
berer die Jugendlichen, doch auch ein-
mal ein Projekt zu starten, mit dem sie 
in der Öffentlichkeit wahrgenommen 
werden. 
LR Beate Palfrader erklärte, dass es 90 
Einrichtungen der mobilen Jugendbe-
treuung in Tirol gibt und sie ist stolz 
darauf, dass es diese auch in den länd-
lichen Regionen angenommen werden. 
Darüber hinaus ist ihr wichtig, dass 
dafür in den Gemeinden das Kirch-
turmdenken abgelegt wird und ge-
meinsame Einrichtungen, wie dies bei 
HOI der Fall ist, geschaffen werden. 
Der Jugendtreff in Hopfgarten wurde 
bereits 2001 gegründet, allerdings gab 
es ein Auf und Ab und 2013 wurde der 
Verein neu gegründet, Obmann ist 

Josef Schaffer, dem die beiden Mitar-
beiterinnen Ariane und Julia zur Seite 
stehen. Eingebunden ist der Verein in 
den Dachverband Offene Jugendarbeit 
in Tirol. 
„Wir haben eine Whatsapp-Gruppe 
und machen uns so aus, wann wir zum 
Jugendtreff gehen“, sagt Michael Kauf-
mann, der praktisch an allen drei Tagen 
der Woche hingeht, an denen geöffnet 

Obmann Josef Schaffer, Bgm. Paul Sieberer, LR Beate Palfrader und der Itterer Bgm. 
Josef Kahn (5.v.re.) mit den Jugendlichen und ihren Betreuerinnen im Jugendtreff 
HOI. 

ist. Zugang haben Jugendliche zwi-
schen 12 und 19 Jahren, geöffnet ist 
Mittwoch, Donnerstag und Samstag. 
„Man kann hier Kleinigkeiten günstig 
essen, wir hören zusammen Musik, 
sehen fern und unterhalten uns. Und 
wir haben dafür immer einen warmen 
Raum zu Verfügung“, betont Kauf-
mann.

Brigitte Eberharter

September 2016

Baby-Treff

Mutter-Eltern-Beratung
für Kinder von 0 – 4 Jahren

Geburtsvorbereitungs-Kurs

Yoga für Schwangere

Babymassage – Bindung durch 
Berührung für Neugeborene
(0 – 4 Monate)

Fit nach der Geburt –
Rückbildungsgymnastik

Eltern-Kind-Gruppe „Fridolin“
von 8 – 18 Monaten (m. Begl.)

FreiSpielRaum
Freies Spiel – Freies Bewegen
ab 1 Jahr (m. Begl.)

Spiel, Spaß & Bewegung
von 1 ½ - 3 Jahren (m. Begl.)

So ein Theater!
Theaterworkshop ab 7 Jahren

Kreatives Tanzen 
ab 4 Jahren

Tanzen - Videoclip
Kinder von 7 – 9 Jahren und
Kinder ab 10 Jahren

Fun with English
für Kinder von 4 – 6 Jahren und
für Kinder von 7 - 10 Jahren
für Kinder 1., 2., 3. und 4. Klasse 
NMS und Gym.

Meditation u. Entspannung

Mehr Informationen über uns
und unsere Veranstaltungen sowie 
die Möglichkeit zur Anmeldung 
für Kurse auf unserer Homepage
www.ekiz-hopfgarten.org

Euer Ekiz-Team
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Vor elf Jahren hat Familie Neurauter den ehemaligen Gasthof 

Lanzinger übernommen und führt ihn nun erfolgreich unter 

dem Namen Club Hotel Edelweiss. Itter ist für Familie Neu-

rauter ein Zuhause geworden. 

Peter und Alison kommen ursprünglich aus England. Neu-

rauter mit Nachname?! Klingt ja gar nicht typisch Englisch? 

Das ist ganz einfach erklärt: Peter hat österreichische Wurzeln, 

denn sein Vater stammt aus dem Ötztal. Daher haben sie auch 

viele Verwandte in Österreich.

Peter und Alison haben sich auf der Universität in Manchester 

kennengelernt, wo beide Psychologie studierten. Nach dem 

Abschluss hat Peter noch den Magister für Sportwissenschaft 

gemacht und Alison ein Diplom-Studium in Marketing ab-

solviert. 

Bevor sie in Itter das Hotel gekauft haben, führten sie fünf 

Jahre lang ein Hotel in Adelboden in der Schweiz. 

Alison und Peter haben zwei Söhne: Anton (22) und Mattias 

(21), die beide in Itter aufgewachsen sind. Anton studiert nun 

in der Universität Graz (Englisch und Physik) und Mattias 

arbeitet im Sommer im Ausland für den Club Aldiana und 

im Winter ist er Skilehrer bei der Skischule Alpin in Itter/ 

Hopfgarten. 

Das Club Hotel Edelweiss hat den ganzen Winter ausschließ-

lich Privatbuchungen, das heißt, Peter und Alison arbeiten mit 

keinem Reisebüro zusammen. 60 % der Gäste kommen aus 

Großbritannien gefolgt von Holland, Schweden und Däne-

mark. Sehr erfreulich ist, dass Familie Neurauter in den letzten 

elf Jahren sehr viele Stammgäste gewinnen konnte.

Besonders stolz sind Alison und Peter auf die erhaltenen Aus-

zeichnungen, wie zum Beispiel den Trip Advisor Exzellenz 

und weitere Bewertungs- Auszeichnungen von UK Toursimus.

Die „Club“-Atmosphäre im Club Hotel Edelweiss schafft eine 

freundliche Umgebung, sodass sich die Gäste wie zu Hause 

fühlen. Das Hauptaugenmerk wird auf die Dienstleistung 

und perfekten Service gelegt. Das Hotel organisiert für die 

Gäste den Flughafentransfer, den Skiverleih, die Skikurse und 

sogar die Skipässe. Dadurch ist den Gästen ein stressfreier 

und erholsamer Urlaub garantiert. Am Abend wird für ver-

schiedene Unterhaltungsangebote gesorgt: Vom gemeinsamen 

Bingo Abend, Quizz Abend bis hin zur geführten Abend-

Schneeschuh Tour.

Oft und gerne gehen Peter und Alison mit ihren Gästen Ski-

fahren (Peter besitzt die höchste Skilehrer Auszeichnung von 

Großbritanien und war Britischer Skitrainer1984 und 1988 

bei den Paraolympischen Spielen).

Viel Arbeit steckten und steckt Familie Neurauter in die 

Renovierung des Hauses. Jahr für Jahr wird gehämmert, 

gestemmt und umgebaut. Den Großteil der Bau-und Reno-

vierungsarbeiten macht Peter im Sommer selbst, während 

Alison im Büro fleißig arbeitet. Alle Zimmer und Bäder, 

Küche und das Restaurant wurden renoviert bzw. umgebaut. 

Dabei ist Alison und Peter wichtig, dass der Tiroler Stil nicht 

verloren geht. Aus der Kellerbar wurde ein Spielraum mit 

Billard, Airhockey und Tischtennis. Auch ein Holzstock be-

findet sich dort. Das Tiroler Nagelstockspiel ist sehr beliebt 

bei den Gästen.

Seit kurzem ist der Stall in einen Wellnessbereich umgebaut 

worden. Der tolle Ausblick durch das Panoramafenster auf die 

Kraftalm und die Wälder von Itter hilft sehr beim Entspannen.

Im Sommer ist das Hotel allerdings nur für Gruppen buchbar. 

Deswegen hat Familie Neurauter etwas Zeit zum Wandern, 

Radfahren, die Region zu erkunden, die Welt zu bereisen und 

zu genießen. 

Das Restaurant hat im Winter auf Reservierung

für jedermann geöffnet!

Weitere Informationen findenSie unter:

www.clubhoteledelweiss.com

13

Vorstellung von Fam. Neurauter vom Club Hotel Edelweiss
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Am 16.07.2016 fand die Marschbewer-
tung der Brixentaler Musikkapellen in 
Aschau bei Kirchberg statt. Nach eini-
gen intensiven Proben traten wir, gut 
vorbereitet und bei strahlendem Son-
nenschein, als vierte Kapelle an und 
konnten in der Stufe B hervorragende 
88,18 Punkte erreichen.

Ein großer Dank gilt an dieser Stelle 
unserem Stabführer Claudius Vergeiner, 
der immer viel Geduld und Engage-

Wie jedes Jahr hatten wir auch heuer 
wieder eine Musikkapelle beim Dorf-
fest bei uns zu Gast und so durften wir 
am Donnerstag, den 28.07.2016, dieses 
Konzert „zurückgeben“. Voller Moti-
vation fuhren wir nach Scheffau, um 
dort beim wöchentlichen Dorfabend 
zu musizieren. Neben vielen Köstlich-
keiten wurde auch eine Vorführung der 
Bergrettung geboten. Der Wettergott 

Die Musikkapelle Itter möchte 
auf diesem Weg unserem Ehren-
mitglied Jakob Laiminger noch-
mals die besten Wünsche zum 80. 
Geburtstag überbringen. Wir wün-
schen dir, lieber Jakob, alles Gute 
und viel Gesundheit.

ment bei den Proben für uns aufbringt. 
Vielen Dank auch an alle Ittererinnen 
und Itterer, die immer wieder auch 
bei Auftritten außerhalb unserer Ge-
meinde dabei sind. Den Tag ließen wir 
dann gemütlich im Festzelt bei gutem 
Essen und einem tollen Platzkonzert 
der BMK Bruckhäusl ausklingen. Ein 
Dankeschön auch noch an unseren 
Bürgermeister und an Claudius, die uns 
mit einem „Glaserl“ zu unserem Erfolg 
gratulierten.

meinte es gut mit uns und so gaben 
wir unser Bestes, ein abwechslungs-
reiches und unterhaltsames Programm 
darzubringen. Von Solostücken, über 
böhmische Polkas bis hin zur traditi-
onellen Marschmusik war alles dabei. 
Wir blicken auf einen netten Abend 
zurück und freuen uns auf das nächste 
Mal, wenn es wieder heißt: „De Itterer 
Musig spüht heit“.     Stefanie Erharter

Musikkapelle Itter

Marschbewertung

Konzert in Scheffau
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Alle 2 Jahre dürfen wir vom Obst- und 
Gartenbauverein Itter ein Ausflugsziel 
für den sogenannten „Blumenausflug“ 
aussuchen. Die Wahl fiel heuer auf das 
Wasmeier Freilichtmuseum in Schlier-
see. Und so fuhr am Morgen des 11.Juni 
ein mit über 70 Personen besetzter 
Reisebus Richtung Bayern los. Über 
Thiersee und den Ursprungpass ge-
langten wir nach Bayrischzell, wo eine 
etwas längere „Rauchpause“ eingelegt 
wurde. Danach ging es direkt zum Mu-
seum nach Schliersee. Jeder Teilnehmer 
konnte nach Erhalt der Eintrittskarte in 
der Zeit bis zum Mittagessen die alten 
Gebäude, Gärten, und technische Se-
henswürdigkeiten erkunden. Gestärkt 
durch eine bayrische Mahlzeit, gingen 
wir bei leichtem Regen zurück zum Bus. 
Die weitere Route führte uns entlang 
der bayrischen Alpenstraße, vorbei am 
Tegernsee, über den Achenpass zurück 
nach Tirol. Den Abschluss des Ausflugs 
bildete ein Aufenthalt beim Vitalberg 
in Pertisau. Bei Kaffee und Kuchen mit 
anschließendem Spaziergang am See 
ließen wir den Nachmittag gemütlich 
ausklingen und traten dann die Heim-
fahrt nach Itter an. 

Ein herzlicher Dank gilt dem Touris-
musverband und der Gemeinde, die 
diesen gelungenen Ausflug finanziert .....in diesem Sinne laden wir DICH 

herzlich ein, DEINE STIMME ge-
meinsam mit uns zu erheben – zur 
Ehre Gottes und zur Freude unserer 
Zuhörer.

Probenbeginn
nach der Sommerpause:

Dienstag, 30. August
um 19.30 Uhr

im Probenlokal der Volksschule

Neue Chor-Mitglieder sind herzlich 
willkommen!
Obmann Bernhard Stipsits,
Tel. Nr. 0664 3080434

Dein Kirchenchor

OGV Itter

Kirchenchor Itter

Blumenausflug nach Schliersee

Einladung
zum Kirchenchor!

haben. Ich hoffe es hat euch gefallen 
und wir vom OGV dürfen in zwei Jah-
ren wieder einen gemeinsamen Ausflug 
organisieren.

Für den OGV: 
Obmann Thomas Plankensteiner
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Um den heutigen Anforderungen ge-
recht zu werden, musste nach 36 Ein-
satzjahren unser Mercedes KLF aus-
getauscht werden. Angeschafft wurde 
ein LAST Mercedes Sprinter, welcher 
durch sein wechselbares Containersy-
stems sehr vielfältig eingesetzt werden 
kann.
Am 28. und 29. Mai fand die Weihe 
des neuen Fahrzeuges statt. 
Um 17:00 Uhr trafen sich die Fah-
nenabordnung der Feuerwehr und die 
Kameraden des Kameradschaftsbundes 
Itter mit den Nachbarfeuerwehren aus 
Hopfgarten, Söll, Brixen, Bruckhäusl, 
der Kelchsau und Westendorf sowie 
Vertretern der Rettung Abschnitt 
Brixental zur Aufstellung am Dorfplatz. 
Nach dem Eintreffen der Ehrengäste, 
den Vertretern der Gemeinde und ei-
nigen Itterer Gemeindebürgern, bat 
Kommandant OBI Reinhard Astner 
um den Segen für das neue Fahrzeug.
Die Messe und anschließende Seg-
nung wurde von Pfarrassistentin 
Maria Gumpenberger zelebriert. Die 
musikalische Gestaltung durch die 
Bundesmusikkapelle Itter verlieh der 
Messe den entsprechenden feierlichen 
Rahmen. Nach den Ansprachen der 
Ehrengäste marschierte der Festzug 
Richtung Festzelt, wo die zahlreichen 

Auch 2016 konnten die Tennisdamen 
45+ des UTC Itter wieder ihren Titel 
des „Tiroler Meisters“ erfolgreich ver-
teidigen.
In den Monaten Mai und Juni wurde 
fleißig gespielt und alle 6 Begegnugnen 
der LLA gegen TC Walchsee, TC Prutz, 
TC Rum, TC Hopfgarten, TC Kössen 
und TC Pflach trotz verletzungsbe-
dingter Ausfälle siegreich beendet.
Der Tennisclub Itter ist stolz auf seine 
Damen 45+ und gratuliert ganz herzlich 
zum Meistertitel. Eine tolle Leistung für 
unseren kleinen Verein!

Priska Riedmann

FF Itter

Tennisclub Itter

Neues Fahrzeug für die FF Itter

Helfer der Freiwilligen Feuerwehr die 
Gäste bereits erwarteten. Neben Kaffee 
und Kuchen, fanden auch Grillhendl 
und Steaksemmel viele Abnehmer. Für 
gute Unterhaltung am Abend sorgte die 
Gruppe „Zillertal Pur“.
Auch der sonntägige Frühschoppen 
war wieder gut besucht. Wir können 
auf ein gelungenes Fest und viele ge-
mütliche Stunden zurückblicken.

Von links: Gerätewart Florian Bindhammer, Bezirksfeuerwehrkommandant Stv. 
Christoph Schipflinger, Kmdt. Reinhard Astner, Fähnrich Markus Steindl, Fahr-
zeugpatin Johanna Kahn, Bgmst. Josef Kahn, Landtagsabgeordneter Siegfried Egger, 
Abschnittskommandant Hanspeter Wurzrainer.

Wir bedanken uns bei der Musikka-
pelle Itter, der Pfarrassistenten Maria 
Gumpenberger, allen Mitwirkenden 
und Besuchern fürs Mitgestalten und 
Mitfeiern. Ein großer Dank gilt auch 
den Kameraden der Feuerwehr Itter 
und deren Frauen, für die zahlreichen 
geleisteten Arbeitsstunden und die gute 
Zusammenarbeit. 

Simon Fuchs
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Mit 218 Läuferinnnen und Läufern im 
Ziel erlebte der Kraftalm Berglauf eine 
Rekordbeteiligung. Bei prächtigen äu-
ßeren Bedingungen wurden um 10:00 
Uhr die Läufer von den drei Starts auf 
die Strecke geschickt.

In den Klassen MW U8 und 10 war 
eine Strecke von 500 Metern zu absol-
vieren. Toller Erfolg für Mara Buzas, 
die in der Klasse WU 10 siegte. Auf 
dem Stockerl landeten außerdem Elisa 
Tremetzberger und Michael Steurer. 
Jakob Gastl, Sophie Schipflinger, Ma-
ximilian Paulmichl und Julian Tremetz-
berger konnten sich gegen starke Kon-
kurrenz gut in Szene setzen.

LG Decker Itter

Stärkstes Berglaufteam Österreichs –
Teamgold in Schladming
Rekordbeteiligung bei Kraftalm Berglauf – Roman Kessler Tiroler Meister
vor Matthias Scherl – Teamwertung: Gold für Herren, Silber für Damen

Auf der Strecke vom „Barm“ bis zur 
Kraftalm war Simon Rabl der Schnellste. 
In der TM-Wertung gab es Silber für 
die Mannschaft WU 16 mit Alina 
Hrnecek, Lena Decker und Lea Luxner 
sowie für das Team MU 16 mit Jonas He-
cher, Luca Hamiga und Stefan Leitner.
Einen souveränen Doppelsieg konnten 
unsere Herren feiern. Roman Kessler 
gewann vor Matthias Scherl, und mit 
Stefan Fuchs auf Platz 4 ging auch der 
Titel in der Teamwertung nach Itter. 
Karin Freitag musste im Damenrennen 
Susanne Mair den Vortritt lassen. Zu 
Silber im Einzel kam noch Silber in 
der Teamwertung mit Eva Fohringer 
und Maria Tangl.

ÖM Berglauf in Schladming – 

Itter stärkstes Berglaufteam 

Österreichs – Bronze für Simon 

Lechleitner und Alina Hrnecek

Auf der berühmten Planai-Abfahrt in 
Schladming fand am 5. Juni die ÖM 
im Berglauf statt. Und die Steiermark 
war wieder ein guter Boden für unsere 
Athleten.

In der Klasse WU 16 gelang Alina 
Hrnecek der Sprung aufs Podest. Sie 
wurde in einem starken Starterfeld aus-
gezeichnete Dritte und zusammen mit 
Lea Luxner holte sie auch Bronze in 
der Team-Wertung.
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Landjugendball Itter
Wir möchten euch recht herzlich

zu unserem alljährlichen Landjugendball am 08.10.2016
in der Salvena Hopfgarten einladen.

Für gute Stimmung sorgen die Rosskogelbuam.
Einlass ist ab 20 Uhr und der Auftanz findet um 21 Uhr statt.

Wir freuen uns auf viele Ballbesucher!

Nächster
Redaktionsschluss

Redaktionsschluss

für die

Dezember-Ausgabe

ist am

7. November 2016.

In der Klasse MU 18 verfehlte Simon 
Rabl mit Platz 4 das Stockerl nur ganz 
knapp, in der Team-Wertung mit Tho-
mas Gundolf gab’s aber Silber. 

Die Topleistung dieser Meisterschaft 
lieferte unser Herrenteam ab. Simon 
Lechleitner lief als Dritter ins Ziel 
und legte damit den Grundstein für die 
Goldmedaille in der Mannschaftswer-
tung. Roman Kessler auf Platz 6 und 
Matthias Scherl auf Platz 12 komplet-
tierten das Trio. Die Mannschaftsstär-
ke wurde auch mit dem 16. Rang von 
Stefan Fuchs und dem 20. Rang von 
Martin Mattle unterstrichen.

Alpencup: Damen in Topform –

Seriensiege für Karin Freitag 

– Stefan Fuchs gewinnt in 

Breitenbach 

Tollen Einsatz und ausgezeichne-
te Leistungen zeigten unsere Kinder 

und Jugendlichen beim St. Johanner 
Sparkasse Lauf am 12. Juni. In großen 
Starterfeldern konnten sie sich her-
vorragend platzieren. Mara Buzas und 
Simon Rabl gewannen ihre Rennen,  
Alina Hrnecek und Luca Hamiga wur-
den Zweite und Top-Platzierungen gab’s 
auch für Emma Greiderer, Lea Luxner, 
Julian Parolini, Jonas Hecher und Tho-
mas Gundolf. Karin Freitag hat mit 
ihrem Sieg nach 2014 und 2015 den 
Hattrick geschafft. Auf Platz 2 Ste-
phanie Schatz, Fünfte wird Eva Foh-
ringer und Siebte Maria Tangl. Eine 
starke Leistung lieferte Stefan Fuchs 
im Herrenrennen ab. Er musste sich 
nur Florian Schipflinger (LC Villach) 
knapp geschlagen geben und war der 
schnellste von sechs Itterer Athleten in 
den Top 10. 

Hervorragend in Szene setzen konnte 
sich unser Damenteam beim Breiten-
bacher Geländelauf. Hinter der Tages-
siegerin Karin Freitag platzierten sich 

Stephanie Schatz, Eva Fohringer und 
Andrea Knapp auf den Rängen 2 bis 4. 
Bei den Herren ging der Tagessieg an 
Stefan Fuchs, der sich in einem gro-
ßen Starterfeld souverän durchsetzen 
konnte. 

Und auch auf der Bahn im Tivoli-
stadion zeigten unsere Athleten tolle 
Leistungen. In der Klasse M 14 wurde 
Stefan Leitner Zweiter vor Luca Ha-
miga, bei den Jüngsten (M 8) erreichte 
Michael Steurer Rang 3. Katharina Er-
lacher gewann die Klasse W U20 vor 
Susanne Musenbichler. In ausgezeich-
neter Form präsentierten sich wieder 
die Damen. Den Tagessieg über 3000m 
holte sich Karin Freitag vor Stephanie 
Schatz, Eva Fohringer, Maria Tangl 
und Katharina Erlacher.

17. Int. Itterer Herbstlauf – 

Samstag, 24. September 2016

Auch heuer findet das Alpencup-Finale 
wieder in Itter statt. Gleichzeitig wer-
den auch die Tiroler Meister im Stra-
ßenlauf ermittelt. Beginn ist um 13:00 
Uhr, der Hauptlauf startet um 15:30 
Uhr. Alle Ittererinnen und Itterer sind 
ganz herzlich zum Mitlaufen, Zuschau-
en und Anfeuern eingeladen.

Für die Dauer der Lauf-Veranstaltung 
ist am Samstag, 24. 09. 2016, die Orts-
durchfahrt von Itter von 13:00 Uhr – 
17:00 Uhr für den gesamten Verkehr 
gesperrt. Wir ersuchen um Verständnis 
für diese Maßnahme zur Sicherheit der 
Athleten.

Günter Osl

Start-Nr. 54: Maximilian Paulmichl
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Seit einigen Wochen ist die Saison 
2015/16 bereits Geschichte. Der USC 
Itter, Sektion Fußball, kann zufrieden 
Bilanz ziehen. Vor allem im Nach-
wuchsbereich konnten, durch die Spiel-
gemeinschaft mit Hopfgarten, gute Er-
gebnisse eingefahren werden. 

Die U-8 nahm an zahlreichen Turnie-
ren in der näheren Umgebung teil und 
konnte dabei durch gute Leistungen 
überzeugen. Die Mannschaften der 
U-9 bis U-13 absolvierten bereits einen 
Meisterschaftsmodus, wie bei den Er-
wachsenen. Auch der Itterer Sportplatz 
war am Sonntagnachmittag des öfteren 
Austragungsort der Spiele. Die Mann-
schaften konnten vor einer tollen Ku-
lisse unter Beweis stellen, dass sich das 
harte Training unter der Woche lohnt. 
In diesem Altersbereich soll den Kin-
dern vor allem der Spaß und die Freude 
am Sport vermittelt werden. Auf die-
sem Wege wollen wir uns auch bei al-
len Trainern für die optimale Betreuung 
der Kinder bedanken, die diese Aufgabe 
hervorragend ausgeführt haben.

Auch bei der Kampfmannschaft und 
der Reserve kann man stolz auf die ver-
gangene Saison zurückblicken. Beide 
Teams belegten in ihrer Gruppe den 
dritten Platz. Somit kann man optimi-

USC Itter

Fußballverein blickt
auf eine erfolgreiche Saison zurück 

stisch in die Zukunft schauen, wo in der 
kommenden Saison der Wiederaufstieg 
in die Gebietsliga angestrebt wird. Seit 
geraumer Zeit befinden sich die Mann-
schaften, sowohl bei den Erwachsenen, 
als auch im Nachwuchsbereich wieder 
in der Vorbereitungsphase für die neue 
Saison. Falls es in Itter Kinder gibt, die 
noch nicht aktiv Fußball spielen, jedoch 
gerne einmal ein Probetraining absol-
vieren möchten, können sich die Eltern 
gerne unter der unten angeführten 
E-Mail-Adresse oder direkt bei den 
Trainern oder einem der Vorstands-
mitglieder melden.

Ein Höhepunkt des heurigen Jahres 
steht dem Fußballverein jedoch noch 
bevor. Nach einer mehrjährigen Pause 
soll das Vereinsturnier wieder stattfin-
den. Gespielt wird am 26. Oktober, 
beim Sportplatz in Itter. Wir freuen 
uns über die Teilnahme zahlreicher 
Itterer Vereine, Betriebe und auch 
Hobbymannschaften. Gespielt wird 
auf Kleinfeld mit 5 Feldspielern und 
einem Tormann. Anmeldungen sind 
unter uscitter@gmx.at möglich.

Mit sportlichen Grüßen 
USC Itter, Sektion Fußball 

Mannschaft U8

Meisterschaftsspiel in Itter
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Große Ehre wurde Christopher Schnei-
der zuteil, der für den EV Itter im Fe-
bruar mit noch weiteren 8 Jugendlichen 
aus Österreich, Deutschland, Kenia 
und Russland nach Lillehammer zur 
Jugend-Olympiade fahren durfte, um 
den Stocksport vorzustellen. 

In der Landesmeisterschaft U16 hol-
te sich Sebastian Schneider mit seiner 
Mannschaft den 3. Platz und Christoph 
Seebacher mit seiner Mannschaft den 
4. Platz.
In der Österreichischen Staatsmeister-
schaft U14 holten sich Christoph See-
bacher und Sebastian Schneider mit der 
Mannschaft den 5. Platz

EV Itter

Die Stockschützen berichten

14. Familien-, Vereins- und 

Betriebsturnier

Bei unserem beliebten Turnier gab es 
unzählige Neulinge was Stocksport 
angeht, dennoch waren alle nach den 
ersten paar Spielrunden im Stocksport-
fieber und es wurden Spiele auf Meis-
terschaftsniveau ausgetragen, wobei der 
Spaß und das Kräftemessen von Freun-
den und Bekannten im Vordergrund 
stand. Am Ende des neuen Finales 
standen die „Roanhäusla de Healossa“ 
(nach 14 Versuchen: D) erstmals als 
Sieger fest.

Spätsommerturnier

Bei der Gruppe am Vormittag ging 
es bis zum Schluss heiß her und der 
STC-Bruckhäusl gewann ohne einen 
Punkt herzugeben. Während sich die 
Nachmittagsgruppe einspielte und 
aufwärmte setzten Regenschauer ein 
und teils schüttete es, aber es änderte 
sich nichts an der Stimmung und der 
Laune der Teilnehmer. Die Mädels 
des Eisschützenclubs Brixen sind mit 
dem Ziel den Schrepfa zu verteidigen 
gekommen, haben aber die Rechnung 
ohne die echten ITTARA geschrie-
ben, im direkten Kampf spielten beide 
Mannschaften, als ob sie den Gruppen-
sieg erspielen wollten.
Am Ende gewann der EV Kundl und 
beim Schrepfa hieß es, wenn sich zwei 
streiten freut sich der Dritte, der in dem 
Fall des ESV Erpfendorf 1 war.

Andrea Schneider
und René Strasser

Sieger beim Familienturnier: „Roanhäusla de Healossa“
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Feierliche Eröffnung des rITTERspielplatzes
Am 01. Juli 2016 war es endlich soweit 
und wir konnten den rITTERspiel-
platz eröffnen. 

Die Eröffnung durch Stefan Ast-
ner und Bgm. Josef Kahn, sowie die 
Segnung durch Pfarrassistentin Ma-
ria Gumpenberger waren ebenso 
wie die musikalischen Einlagen der 
Kinder der Volkschule Itter und das 
anschließende Kinderspielefest ein 
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großer Erfolg. Ein großes Highlight 
für alle Besucher war der sensationelle 
Auftritt von Eisen Hans alias Robert 
Spindler. Mit tollen kraftakrobatischen 
Einlagen wie Nägel und Hufeisen mit 
seinen Zähnen oder Händen verbie-
gen und „Kinder-stemmen“ hat er das 
gesamte Publikum begeistert. Bei der 
Eröffnungsfeier konnte eine Summe 
von 710,00 € an freiwilligen Spenden 
für den Verein Schritt für Schritt (Ver-

ein zur Förderung behinderter Kinder) 
gesammelt werden. Vielen herzlichen 
Dank an alle Mitwirkenden und an alle 
kleinen und großen Besuchern.

Hinweis: Der rITTERspielplatz 
thront an einem der schönsten Plät-
ze von Itter, am Rosenweg, und ist 
nur zu Fuß erreichbar. Parkmög-
lichkeiten beim Dorfplatz Itter 
sowie Club Hotel Edelweiss. Der 
Spielpatz ist kostenlos und täglich 
bis 20:00 Uhr bespielbar. Die näch-
sten öffentlichen Toiletten befinden 
sich im Gemeindeamt (0,4 km ent-
fernt).
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Nachdem der alte Hochzeitsstuhl in 
unserer Kirche längst in die Jahre ge-
kommen ist und nicht mehr ganz stabil 
war, hat unser PGR-Obmann Hans 
Astner seine kreativen Fähigkeiten 
eingesetzt und einen sehr schönen 
neuen Stuhl für die Kirche gebaut. 
Mit dem Brautpaar Sabrina und Mario 
konnte dieser am 9. Juli gleich getestet 
und „eingeweiht“ werden.
Ein ganz herzliches Vergelt’s Gott an 
unseren Obmann Hans Astner! 

6. Sonnenaufgangswanderung auf die Kraftalm

Einen Sonnenaufgang in den Bergen 
zu erleben ist wohl ein ganz besonde-
rer Moment, den man so schnell nicht 
vergessen wird.

Genau diesen unvergesslichen Mo-
ment erlebten anfangs August über 90 
Wanderer, die unserer Einladung zur 
6. Sonnenaufgangswanderung auf die 

Kraftalm folgten. Das frühe Aufstehen 
(Treffpunkt: 04:00 Uhr Dorfplatz) hat 
sich wirklich gelohnt.
Nach einer wunderbaren Einlage der 
Weisenbläsergruppe der MK Itter und 
der gemeinsamen Andacht wurde man 
von einem nebelfreien Sonnenaufgang 
belohnt und genoss die ersten Son-
nenstrahlen bei einem reichhaltigen 
Frühstücksbuffet im Alpengasthof 
Kraftalm. Wir freuen uns jetzt schon 
auf die 7. Sonnenaufgangswanderung 
im nächsten Jahr.
Ein besonderes Dankeschön an: 
Elke Henke und Daniela Haselsber-
ger (Wanderführer), Obmann Rein-
hard Embacher (Bergrettung), Anni 
Laireiter (Andacht), Weisenbläser der 
MK Itter, Christl und Jakob und dem 
ganzen Kraftalm Team für die gute Be-
wirtung und das köstliche Frühstücks-
buffet und natürlich an alle frühauf-
stehenden Wanderer.

NEUES AUS DER PFARRE

Ein Teil der Wandergruppe Foto: Ferienregion Hohe Salve

Neuer Hochzeitsstuhl 
– Geschenk für die 
Kirche

E I N L A D U N G

Segnung des
neuen Friedhofs
mit Kapelle
am Samstag, 17. September 2016

um 19 Uhr

Nach knapp einjähriger Bauzeit lädt 
die Gemeinde Itter zur Segnung des 
neuen Friedhofs herzlich ein.

19.00 Uhr:
Gottesdienst
in der Pfarrkirche Hl. Josef

anschließend
Segnung der Friedhofskapelle
und des Friedhofs durch Pfarrer
Sebastian Kitzbichler, musikalisch 
umrahmt von der BMK Itter

Grußworte der Ehrengäste
Möglichkeit zur Besichtigung

WORKSHOP

Brigitte Staffner, Dipl. Gesundheits- und Kranken-
schwester, St. Johann in Tirol

Gesund durch 
die kalte Jahreszeit 
mit Hausmitteln
Die Abwehrkräfte auf natürliche Art stärken

Mit Arnika, Thymian, Bienenwachs, Johanniskraut, Kren, 
Zitronen, Ingwer und ätherischen Ölen können Sie die Ab-
wehrkräfte stärken und den Erkältungsbeschwerden Husten, 
Schnupfen und Heiserkeit zu Leibe rücken. 
In diesem Seminar lernen Sie wieder in Vergessenheit geratene 
Hausmittel kennen.

Do, 13. Oktober 2016 | 20.00 Uhr
Pfarrsaal Itter
Schlossweg 3

Freiwillige Spenden

Katholisches Bildungswerk Salzburg
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Pfarrhof Itter „feierte Geburtstag“
An jedem ersten Dienstag im Monat 
wird unter dem Titel „Gut, dass es den 
Pfarrhof gibt!“ zu verschiedensten Ver-
anstaltungen eingeladen. Im Juli stand 
die „1. Geburtstagsfeier“ des Pfarrhofes 
nach der aufwendigen Renovierung auf 
dem Programm. Ein Höhepunkt dabei 
war die Segnung des neuen Kreuzes im 
Andachtsraum.

So begann der Abend mit einer An-
dacht und der Kreuzsegnung. Für den 
würdigen musikalischen Rahmen des 
Abends sorgte Lisi Niederacher an der 
Harfe. Anschließend wurde in gemüt-
licher Runde zusammengesessen, Ma-
ria Gumpenberger berichtete aus dem 
vergangenen Jahr, kaum zu glauben wie 
vielfältig und umfangreich der „neue“ 

Pfarrhof für verschiedenste Veranstal-
tungen, Sitzungen, Projekte,… genutzt 
wurde. Anfragen für die Nutzung des 
Pfarrhofes sind im Pfarrbüro oder beim 
Pfarrgemeinderat immer willkommen!
Wir bedanken uns bei allen Mitfei-
ernden sehr herzlich und freuen uns 
schon auf die nächsten Veranstal-
tungen!

Der Andachtsraum im Pfarr-
hof wird seit dem Sommer von 
einem sehr kunstvoll gestalteten 
Kreuz des Wörgler Künstlers 
Hans Peter Gruber geschmückt. 
Wir danken ihm herzlich für die 
wunderbare Gestaltung. Edler 
Spender dieses Kunstwerkes ist 
der „Trogfest-Verein“.

Wir bedanken uns vielmals für 
die großzügige Spende bei allen 
InitiatorInnen. Auf dem Foto 
sind einige von ihnen bei der 
Übergabe des Kreuzes zu sehen. 
Vergelt´s Gott!

E I N L A D U N G  zum

Eltern-Kind-Frühstück
im Pfarrhof
am Donnerstag, 13. Oktober 2016

von 9:00 bis 11:00 Uhr

Für alle Mütter, Väter und Großeltern mit ihren Kindern 
und Enkeln, die noch nicht in den Kindergarten gehen. 
Auch werdende Mütter sind herzlich willkommen.

Wir bieten mit diesem Frühstück jungen Eltern die Mög-
lichkeit, sich kennen zu lernen, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und Erfahrungen auszutauschen. Auch die 
Kleinen können sich langsam aneinander gewöhnen.

Wir freuen uns auf einen netten Vormittag in ungezwun-
gener Atmosphäre.

Für den Kinder- und Jugendausschuss
Andrea Bindhammer

E I N L A D U N G

Klein- und Flurdenkmäler 
erhalten
am Dienstag, 4. Oktober 2016

um 20:00 Uhr im Pfarrhof

Sie sind Zeugen früherer Zeiten und erinnern
an vergangene Ereignisse.

Erinnern sollen die Klein- und Flurdenkmäler an ver-
gangene Ereignisse und sind Zeugen früherer Zeiten. 
Sie gehören zu unserer Kultur, unserer Heimat, unserem 
Leben.

Um das Wissen über diese Kulturgüter auch für die 
zukünftigen Generationen zu erhalten, startet die Ge-
meinde Itter das LEADER Projekt „Klein- und Flur-
denkmäler enkeltauglich machen“ und lädt alle Interes-
sierten zur Projektpräsentation und zum gemeinsamen 
Austausch in den Pfarrhof ein.
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Geburtstage von Juli
bis September

60

Hildegund Oberhofer, Juli 
Balthasar Rogl, Juli 

Marion Rostamlou, August 
Elisabeth Schwärzler, August 

Vera Kahn, September

70

Johann Strobl, Juli 
Renate Bosin, September 
Josefine Fuchs, September 
Gerd Schmidt, September 
Josef Goßner, September 

Brigitte Kubek, September

75

Eveline Seisl, August

80

Jakob Laiminger, August 
Rosa Sitzmann, August 

Johanna Seebacher, September 
Herbert Scheider, September

85

Johanna Ager, September

17. September 
Segnung des neues Friedhofs

20. September 
Zivilschutz-Probealarm

24. September 
Almabtrieb

1. Oktober 
Zivilschutzprobealarm

2. Oktober 
Bundespräsidentenwahl 2016

4. Oktober 
Klein- und Flurdenkmäler 

enkeltauglich machen

8. Oktober 
Landjugendball

13. Oktober 
Eltern-Kind-Frühstück 

Workshop: 
Gesund durch die kalte 

Jahreszeit mit Hausmitteln

Was ist los?

11.09.2016 Itterer Fest-Sonntag 
08:30 Festgottesdienst und Prozession 
ins Dörfl, anschließend Frühschoppen 

beim Pavillon

02.10.2016 Erntedank 
10:00 Festgottesdienst, 

mitgestaltet von der Landjugend, 
den Bauern und Bäuerinnen

01.11.2016 Allerheiligen 
08:30 Festgottesdienst, feierlich gestaltet 
13:30 Rosenkranz für die Verstorbenen 
des vergangenen Jahres, festlich gestaltet 

von der Musikkapelle, 
anschließend Friedhofsgang mit 

Totengedenken und Gräbersegnung

02.11.2016 Allerseelen 
19:00 Gottesdienst für alle Verstorbenen, 

feierlich gestaltet

06.11.2016 Seelensonntag 
08:30 Gottesdienst mit Gedenken für die 

Verstorbenen beider Weltkriege

12.11.2016 19:00 Jubel-Gottesdienst 
für Ehepaare, die 25/30/40/50/60 Jahre 

gemeinsamen Lebensweg gegangen sind, 
anschließend Agape im Pfarrhof

19.11.2016 Cäciliafeier 
19:00 Uhr Festgottesdienst mit dem 
Kirchenchor und der Musikkapelle

26.11.2016 15:00 Uhr Adventbasar 
19:00 Adventkranzweihe 

mit den „Itterer Anklöpflern“

Rorate Gottesdienste: 
jeweils Freitag 06:30 Uhr 

von verschiedenen Gruppen mitgestaltet 
02.12., 09.12. und 16.12. und 23.12. 

mit anschließendem Frühstück 
im Pfarrhof

08.12.2016 Mariä Empfängnis 
08:30 Uhr festlicher Gottesdienst

Im Advent entfällt der Abendgottesdienst 
am Donnerstag!

Die Gottesdienste an den 
Adventsonntagen werden musikalisch 
von verschiedenen Gruppen gestaltet!

Zu den Gottesdiensten 
und Veranstaltungen möchten wir alle 
Itterer/innen recht herzlich einladen.

Für alle pfarrlichen und pastoralen 
Anliegen bin ich unter der 

Nr. 0676/87466305 erreichbar.

Maria Gumpenberger, Pfarrassistentin

Pfarre Itter/St. Josef
Herbst-Termine

„Familienfest
am Kodahof“ in Itter

Sonntag, 23. Oktober 2016
von 11 Uhr bis 16 Uhr
Musikalische Unterhaltung:
Die jungen Thierseer

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt
Segnung der Gebäude um 11 Uhr 
Kinderprogramm,
Betriebsbesichtigung, uvm.

Es laden ein: Familie Rabl „Koda“

Landjugend Itter, Bäuerinnen Itter
Ortsbauernschaft Itter

Dorfsäuberungs-
aktion in der
Gemeinde Itter

Wann: Samstag, 15. Oktober 2016
Treffpunkt: Feuerwehrhaus
Uhrzeit: 8.30 Uhr

Alle IttererInnen, die einen Beitrag 
für ein sauberes Itter leisten wollen, 
sind herzlich zur jährlichen Dorfsäu-
berungsaktion eingeladen. Arbeits-
kleidung und festes Schuhwerk wären 
dazu vorteilhaft. Müllsäcke und Hand-
schuhe werden beim Feuerwehrhaus 
ausgegeben. Alle Teilnehmer werden 
anschließend zu einem Mittagessen 
mit Getränk eingeladen.

Ausschuss für Land- und Forstwirtschaft,
Verkehr und Umwelt


